
PFARRE TULLN-ST.SEVERIN
A-3430 Tulln, Anton-Bruckner-Straße 12
I:  www.tulln-stseverin.at
E: pfarre@tulln-stseverin.at
T: +43 2272 64539
Pfarrkanzlei: Di-Fr: 800-1200; Do: 1500-1830

P
FA

R
R

B
LATT  TU

LLN
  ST. SEV

ER
IN

01
2019

Kalendarium
01.01. Neujahr
 930 Festgottesdienst
04.01. Sternsinger unterwegs im 

Pfarrgebiet
06.01. Erscheinung des Herrn
 930 Festgottesdienst mit den 

Sternsingern
 1400 Sternsinger im Kranken-

haus
08.01. 1500 Andacht beim Severin-

bildstock bei Zöfing
13.01. Severinsonntag
 930 Festgottesdienst mit dem 

Familienchor St.Severin
20.01. 1900 Abendgebet mit Liedern 

aus Taizé
23.01. 1900 Bibel teilen
26.01. 930 Erstkommunionvorberei-

tung
 1630 Firmvorbereitung
27.01. 930 Familienmesse

Vorschau auf Februar
01.02. Herz-Jesu-Freitag
 1830 Anbetung und Beichtge-

legenheit
02.02. Mariä Lichtmess 
 1830 Hl. Messe
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PFARRBLATT  TULLN  ST. SEVERIN

Gemeinsam

Liebe Pfarrgemeinde!

Unter dem Titel „Gemeinsam“ möchte 
ich meinen Beitrag für das Jänner-
Pfarrblatt 2019 stellen. Wenn Sie 
diese Zeilen lesen, dann hat das neue 
Jahr wahrscheinlich schon begonnen 
und ich hoffe, dass sie sich nicht zu 
viele Vorsätze genommen haben, die 
Ihnen dann schwer fallen, sie auch 
umzusetzen.
Ich bin nun bereits einige Monate 
Provisor in den Pfarren Tulln St. 
Severin und Langenlebarn. Eine der 
Herausforderungen für mich war die 
Tatsache, dass in beiden Pfarren die 
Sonntagsmesse um 9.30 ist. Es gab 
diesbezüglich viele Diskussionen 
in beiden Pfarrgemeinderäten. Eine 
zeitliche Verschiebung hätte für mich 
bedeutet, dass ich in der Pfarre, in 
der ich die erste Heilige Messe feiere, 
keine Chance habe, länger zu bleiben 
und Kontakte zu knüpfen. Außerdem 
wäre es für die einen zu früh und für 
die anderen zu spät gewesen. 
Schließlich habe ich entschieden, 
dass die Sonntagsmesse in beiden 
Pfarren um 9.30 bleibt. Ich werde 
abwechselnd in den Pfarren sein, und 

wenn nicht einer der beiden „Altpfar-
rern“ die Messfeier übernehmen kann, 
wird eine Wortgottesfeier sein. An die-
ser Stelle möchte ich mich bei den Alt-
pfarrern für Ihre Unterstützung sehr 
herzlich bedanken. Anton Schwinner 
danke ich zusätzlich auch dafür, 
dass er schon lange den Einsatz von 
Wortgottesleitern praktizierte und ich 
daher gut darauf aufbauen kann.
Mit „Gemeinsam“ habe ich diese Zei-
len deshalb auch überschrieben, da 
es uns nur „gemeinsam“ gelingt, das 
Pfarrleben in St. Severin zu gestalten 
und weiterzuentwickeln. Dazu brau-
che ich als verantwortlicher Priester 
die Unterstützung von euch allen in 
der Pfarre bzw. von denen, die sich 
mit St. Severin verbunden fühlen und 
regelmäßig zu uns kommen. Ich lade 
daher mit Beginn des neuen Jahres 
Sie alle ein, mitzuwirken und mitzuhel-
fen – mit welchen Talenten Sie auch 
immer ausgestattet sind. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
und mir ein gutes neues Jahr 2019.

 Reginald Ejikeme, Provisor

5Unsere Sternsinger mit Betreuern im Jänner 2018. Dieses Jahr sind sie am 04.01.2019 
im Pfarrgebiet unterwegs. Das Motto lautet: „Unsere Welt besser machen“

Severin aktiv
Nachdem eine große Schar mit Se-
verin aktiv den Mariazeller Advent 
besucht hat, wollen wir es im Jänner 
gemütlicher angehen.
Am 15.01. gibt es wieder wie in jedem 
Jahr die Aktion „Der gute Film“. Um 
1930 Uhr zeigen wir im Pfarrsaal einen 
Film, und anschließend gibt es ein 
gemütliches Beisammensein. Auch 
im Februar wollen wir in Tulln bleiben. 
Geplant ist eine Besichtigung  der 
Firma Breitwieser mit anschließender 
Jause in St. Severin.
Vorschau auf unsere Pfarrreise (19.-
24.05.): Es geht nach Italien mit 
Besichtigung von Mailand, Ausflug 
zum Gardasee und nach Parma. Ein 
genaues Programm gibt es ab Mitte 
Jänner, erhältlich nach den Sonntags-
gottesdiensten.



Verstorbene
Töpfl Irmgard, im 93. Lj.; Primmer 
Josef, im 88. Lj.; Gulneritsch Johanna 
im 91. Lj.; Hörmann Karl, im 85. Lj.; 
Hager Margarethe, im 90. Lj.

Es ist schön, dass ...

.... es ab Jänner in St. Severin wieder 
eine Jugendgruppe gibt. Sarah Beck, 
eine Studentin und ehemalige Minis-
trantin, hat sich bereit erklärt, eine 
Jugendgruppe zu leiten. Das erste 
Treffen findet am 05.01. von 17 - 19 
Uhr in St. Severin statt. Eingeladen 
sind die großen Mininstranten, Inter-
essierte von der Firmgruppe und alle, 
die gerne mit Gleichaltrigen zusam-
menkommen möchten und das 14. 
Lebensjahr erreicht haben. Informati-
onen und Anmeldung bei Sarah Beck 
unter folgender Mailadresse: 
sarah1998gym@gmail.com
Wir danken Sarah, dass sie sich dafür 
bereit erklärt hat und wünschen ihr 
viel Freude und Erfolg.
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Geburtstage
vom 01.12. – 31.12.

70. Peschl Christine, Kleine Tulln-
bachgasse; 

75. Widhalm Christine, Etzelgasse;
80. Filip Gotthard, Heinrich-Öschl-

Gasse; Erber Walter, Dietrich-
von-Bern-Gasse; Payer Johann, 
Staasdorfer Straße; Ertler Erika, 
Dietrich-von-Bern-Gasse; 

87. Mayer Franz, Heinrich-Öschl-
Gasse; 

88. Kremayr Herta, Vogelweidgasse; 
Mayer Karl, Königstetterstraße; 

90. Sinabell Erika, Heinrich-Öschl-
Gasse; 

91. Novak Anna, An der Wehr;

Taufen
Schubert Leon, Tulln; Riedl Manuel 
und Elena, Tulln; Martinovsky Oliver 
Maximilian, Rappoltenkirchen; 
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inhaltlichen Richtung: 
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tulln-stseverin.at. Für den Inhalt verantwortlich: AK 
Öffentlichkeitsarbeit, akoeff@tulln-stseverin.at. Alle 
3430 Tulln, Anton-Bruckner-Str. 12. Bilder (soweit 
nicht anders angegeben): Pfarre Tulln St. Severin. 
DVR-Nr. 0029874 (1775). Verlags- und Herstellungs-
ort: Tulln. Druck: druck.at, Leobersdorf

Firmvorbereitung
Die Firmvorbereitung 2018/19 be-
gann für die 21 Firmkandidaten Ende 
November. Am Christkönigssonntag 
besuchten alle Firmkandidaten die 
Messe und wurden der Pfarrgemein-
de vorgestellt.
Am 21.12. fand die zweite Firmstun-
de mit dem Thema Jahreskreise 
statt. Herr Franz Bamberger erklärte 
Weihnachts-, Osterfestkreis und rest-
liche Festkreise. Danach wurden zwei 
Gruppen gebildet, und jede Gruppe 
erarbeitete einen Jahreskreis. Auch 
das Sternsingen, an dem jeder Firm-
kandidat teilnehmen muss, wurde 
erklärt (was es bedeutet, zu welchem 
Zweck gespendet wird,…). 
Auch für eine Pause mit Knabbereien 
und Getränken ist immer Zeit. Den Ab-
schluss bildete eine kleine Lichtfeier 
in der Kirche. Bei Kerzenlicht wurde 
gemeinsam gesungen, Besinnliches 
gelesen und das Weihnachtsevange-
lium vorgetragen.

Severingedenken
Wie jeden Jänner feiern wir auch 2019 
unseren Pfarrpatron in zweifacher 
Weise. Direkt am Gedenktag, dem 
08.01., wird eine Andacht um 15 Uhr 
beim Severin-Bildstock in Henzing 
gefeiert. Am darauffolgenden Sonn-
tag – heuer der 13.01. – wird dann  
mit einem feierlichen Gottesdienst 
ebenfalls des Pfarrpatrons gedacht.

Ökumene
2017 waren es bereits 500 Jahre her, dass Martin Luther die evangelische 
Kirche gegründet hat. Seither gab und gibt es immer wieder Bemühungen, 
aufeinander zuzugehen. Aber bei all den guten Vorsätzen scheint dies doch 
ein Unterfangen, das Jahre - wahrscheinlich aber Jahrzehnte oder mehr - 
benötigen wird. Somit ist zu befürchten, dass es ein endloses Unterfangen 
ist.  Jeweils im Jänner wird auch in Tulln eine ökumenische Feier abgehalten 
– abwechselnd in der Tullner  Evangelischen Kirche oder in einer katholi-
schen Kirche des Dekanates  Tulln.  In diesem respektvollen und gegenseitig 
wertschätzenden Klima auf der regionalen Ebene kann man so manche 
„Prinzipfrage“ nicht wirklich verstehen. Natürlich gibt es auch Grundsätzliches, 
was beide Kirchen noch trennt. Aber kann man nicht trotzdem das 
Miteinander mehr zulassen als es bisher gerade von der katholischen 
Kirche erlaubt ist.    Meint ihr glaux

Jakobsweg-Reise
Das Reisebüro Brunner, mit dem 
wir alle unsere Busreisen veranstal-
ten, macht vom 30.03. bis 10.04.
eine Busreise nach Spanien „Auf den 
Spuren des Hl. Jakobus“. Geplant ist, 
die Sehenswürdigkeiten entlang des  
Jakobsweges in Spanien zu besichti-
gen. Wer möchte, hat täglich die Mög-
lichkeit, ein Stück dieses berühmten 
Weges zu Fuß zu gehen. Das Ziel ist 
natürlich Santiago de Compostela. 
Sollten Sie sich dafür interessieren, 
bekommen Sie nach den Sonntags-
gottesdiensten Unterlagen bei Frau 
Hammer.


